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Kleingartenverein Neue Vahr: Interessenten für Parzellen stehen Schlange

Neue Vahr Nord. Parzelle, Schrebergarten oder wie 

es offiziell heißt Kleingarten – eigentlich meinen sie 

alle das gleiche: ein kleines Fleckchen Grün, 

irgendwo in der Stadt, das bepflanzt, beackert und 

gepflegt wird. Solch eine kleine Oase hütet auch 

der Kleingartenverein "Neue Vahr" am Ende der 

Julius-Bruhns-Straße.

Die Mitglieder haben einen grünen Daumen. Das ist 

auf den ersten Blick zu erkennen. Überall grünt und 

blüht es. Keine mickrigen Gewächse, sondern 

prachtvolle Pflanzen entdeckt der Besucher, wenn 

er über die Zäune späht. Vom Vereinsheim streift 

ein leichter Grillgeruch herüber, der immer 

intensiver wird, je näher man dem 

Vereinstreffpunkt kommt. Dort sind die meisten 

Mitglieder versammelt, um – wie jedes Jahr – 

gemeinsam den "Tag des Gartens" zu feiern.

Begehrtes Grünland

Fast ein halbes Jahrhundert wird in der Neuen Vahr Nord schon gegärtnert. "Wir 

bestehen nächstes Jahr 50 Jahre", sagt der Vereinsvorsitzende Erhard Kuba. Im 

Verein sei man Teil einer Gemeinschaft.
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Gedeihliche Gemeinschaft

Der Kleingartenverein "Neue Vahr" bietet Platz, um Blumen und Gemüse zu züchten. Doch der Verein 

ist auch eine starke Gemeinschaft. Seit fast 50 Jahren existiert das Miteinander auf dem durch den 

Autobahnzubringer geteilten Vereinsgelände in der Neuen Vahr Nord. Leerstand gibt es in der Anlage 

nicht. Die Interessenten für eine Parzelle stehen Schlange.
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Fachberater Albrecht Berger 
(l.) und Vereinschef Erhard 
Kuba beim Tag des Gartens.

Bitte geben Sie einen Ort an...

Finden Sie Artikel aus Bremen

Vahr  Woltmershausen

Vorstadt  Gröpelingen

Schwachhausen
Osterholz (Stadtteil)

Lehe  Findorff

Obervieland  Mitte
 

Politik Wirtschaft Kultur Vermischtes Stadtteile Stadtteilserie Mittagstisch Meyerhoff

Seite 1 von 7Gedeihliche Gemeinschaft | WESER-KURIER

09.07.2012http://www.weser-kurier.de/Artikel/Bremen/Stadtteile/Vahr/623264/Gedeihliche-Gem...



 powered by Taboola

Auch der Autobahnzubringer, der durch das Vereinsgelände verläuft, entzweie die 

Mitglieder nicht. Die mehrmals im Jahr anfallenden Arbeitsdienste würden genauso 

gemeinsam geleistet wie Feste zusammen gefeiert werden: die Weihnachtsfeier, der 

"Tag des Gartens" oder das Kohlessen zum Beispiel.

Die Anlieger jeden Weges haben ihre Aufgaben und müssen irgendwann auch mal den 

Festausschuss stellen. Zwei herausragende Feste gibt es im Jahr: den "Tag des 

Gartens" und das Lampionfest. "Lampion gehört zum Kleingarten dazu", erzählt 

Erhard Kuba. Das Lampionfest, so sagt er, wurde schon vor 100 Jahren in Kleingärten 

gefeiert.

Parzellen in der Anlage sind sehr begehrt. "Wir sind in der glücklichen Lage, dass 

unsere Gärten alle verkauft werden – mit Warteliste", berichtet Albrecht Berger aus 

der Neuen Vahr Nord, den alle nur "Abbi" nennen. Seit 34 Jahren beackert der 

Gartenfachberater des Vereins seine Parzelle. Und er weiß, es habe sich noch für 

jeden Interessenten die richtige Parzelle gefunden. Manchmal sei nur etwas mehr 

Geduld vonnöten. 94 Kleingärtner zählt der Verein momentan. 320 bis 400 

Quadratmeter groß sind die Parzellen des Vereins im Durchschnitt. 58 Parzellen 

bewirtschaften Russlanddeutsche. Da wird auch über den Gartenzaun hinweg 

kultureller Austausch betrieben. Im vergangenen Jahr wurde zum Beispiel ein 

Sommerfest mit russischen Spezialitäten gefeiert.

Und was wächst im Boden des Kleingarten Vereins "Neue Vahr" besonders gut? "Alles, 

was Gemüse ist, das geht gut", freut sich Erhard Kuba, der in der Neuen Vahr Nord 

wohnt. Seit 43 Jahren ist er Kleingärtner. Vereinsvorsitzender des Vereins wurde er 

1975 und ist es seither geblieben.

In den Jahren 1978 bis 1980 wurde das Vereinsheim gebaut – auch eine 

Gemeinschaftsarbeit. Alles entstand in Eigenregie. Das Vereinsheim verfügt über eine 

komplett eingerichtete Küche und kann auch für private Feiern gemietet werden. 

Erhard Kuba selbst feierte dort erst kürzlich mit vielen Freunden und 

Vereinsmitgliedern seinen 70. Geburtstag.

Inzwischen treten immer mehr junge Leute mit Kindern dem Verein bei. "Gott sei 

Dank haben wir wieder Kinder", freut sich Kuba. Dass immer mehr jüngere Mitglieder 

verzeichnet würden, liege daran, dass mehr und mehr Kleingärtner ihre Parzelle aus 

Altersgründen aufgeben. Momentan herrsche eine hohe Fluktuation. So ist die Bahn 

frei für eine ganz neue Generation von Kleingärtnern.

 

Videos, die Sie auch interessieren könnten

Erstklassige IT in Bremen
ERP + Hardware aus einer Hand 
Preisgekrönt: CVS
www.cvs.de

Spendenprojekt Bremen
Erfüllen Sie Kinderträume mit einer 
Spende für die "Stadtbibliothek"!
SOS-Kinderdorf.de/Spendenprojekt

 

Gelesen Kommentiert

Temperatur:

Zum Sommeranfang warten Bremer Stadtteile mit fünf

Top-Konzerten auf, die der WESER

des zehnjährigen Bestehens

präsentiert. Auf unserer Sonderseite
Events mit Klee (Foto), Nosliw,

Mega und anderen mit Texten, Fotos und

 

TOP in Bremen

Bremer Polizei bittet um Hinweise 
Über 30 geparkte Autos in Hastedt

Polizei Bremen sucht Täter 
14-Jährige entkommt knapp Sexualdelikt 

Sielwall-Kreuzung in Bremen 
Polizei stoppt erneut Fußballspiel 

Führerschein-Regelung der EU 
Immer mehr Vereine in Bremen in

Bundesamt stellt Mängel fest 
Bremer Airport erneuert Besucherterrasse 

Wetter - Montag, 09. Juli

Vormittag: 

   Regenwahrscheinlichkeit:

Das Wetter wird präsentiert von

Schweinelaster 
zerquetscht Klein…

Löw: Fan-Verhalten 
"ungeheuerlich"

Mexiko: Peña Nietos 
Wahlsieg bestätigt

Seite 2 von 7Gedeihliche Gemeinschaft | WESER-KURIER

09.07.2012http://www.weser-kurier.de/Artikel/Bremen/Stadtteile/Vahr/623264/Gedeihliche-Gem...


